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(Ansicht Projektbaum)

HIMWEIS: W armebriicken miissen den Konstuktionen der DIN 4108, Beblatt 2 entsprechen =1
Verglaste Fassadenflachen (Vorhangfaszaden als Plozten-Riegel-Konstrukbon] zind bei der Berlickzichtigung

dezWarmebriickensnflusses auszunshmen, sinschlisllich Panesls
Ubemehmen Abbrechen | ll

Die Auswahlmdglichkeiten zur Berechnung fir Warmebriicken ergeben sich in Abhangigkeit des im
Formular <Variante> ausgewahlten Berechnungsverfahren:
HP-Verfahren:

Keine Eingabemdglichkeit vorhanden. Der spezifische Warmebrickenverlust wird pauschal zu 0.05

[W/m2K] je m? AuRenflache (Hullflache) berechnet. D.h. ein Nachweis Uber Regelkonstruktionen
muss geflhrt werden.

Monatsverfahren:
Festlegung des spezifischen Warmebriickenverlustzuschlags AUyg bei Auswahl zwischen:
pauschale Beriicksichtigung ohne Nachweis der Regelkonstruktionen: AUyg = 0.10 [W/m?2K]
pauschale Beriicksichtigung mit Nachweis der Regelkonstruktionen: AUy = 0.05 [W/m2K]
Hierbei missen die Konstruktionen den Vorgaben der DIN 4108, Beiblatt 2 entsprechen
ANMERKUNG:
Im Fall verglaster Fassaden (Vorhangfassaden als Pfosten-Riegel-Konstruktionen) sind bei der Be-
rucksichtigung des Warmebrickeneinflusses diese Flachen einschliellich der Paneele auszuneh-
men. Der Warmebrickenverlustkoeffizienten reduziert sich somit um die Flache der verglasten Fas-
sade:

AHwg = AUwg (A - A.y) mit A, Flache der verglasten Fassade

Als warmeubertragende Umfassungsflache ist somit die um die verglaste Fassadenflache reduzierte
Flache (A - A.) einzutragen.
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Freie Planung (HP-Verfahren / Monatsverfahren):
Wurde im Formular <Variante> unter Berechnungsverfahren die ,Freie Planung“ ausgewahlt, lasst
sich der Pauschalwert des Warmebruckenverlustkoeffizienten nach eigenen Angaben verandern.

[~ eigener Eintrag

| warmelbertragende Gebaude-l miaszungsflache: &, [re] ISD?.E'I
¥ eigener Eintrag
|pauschaler spezifischer Warmebrickenzuzchlag: A lwb [ Amek] Il].l]5
GO T |

Der spezifische Warmebriickenzuschlag kann neben der direkten Eingabe auch Uber einen Schie-
beregler verandern. In diesem Fall wird die Einstellung des Reglers (Wertebereich 0 — 0.2 W/m?K) in
das Eingabefeld (und in das Projekt) (ibernommen. Zudem wird bei jeder Anderung die komplette
Variante sofort neu berechnet und das Resultat in der oberen Programm-Ergebnisleiste angezeigt.
Durch diese Option kann die energetische Auswirkung der Warmebrucken schnell dargestellt wer-
den.

- zurlick
Eigene Eingaben der Warmebriicken-Verlustkoeffizienten:

[[&]wsrmebriicken (Variante = Fall A3 =100

‘Wimebriicken | Wimeverluste |

(" pauschale Beriicksichtigung mit Nachweis der Regalkonstuktionen

(" pauschale Beriicksichtigung ohne Nachweis der Regelkonstiuktionen
(+ direkte Eingabe des Warmebrickenerustkosffizienten  [Susfibungsdatails nach DIN 4108 Bbl. 2]

Direkte Eingabe der Warmebriicken:

fr

Bezeichnung | Anzahl | Wh-Lange | Y- et |ﬂ
1 |Bodenplatte/Keler - monalithisches Mausnwerk 1 55.5 -0.04
|2 |Fenstersturz - manolithisches Mauerwerk 5 227 015
3 | Fensterbriistung - monolithisches Mausmwerk 5 18.9 0.07
4 | Rolladenkasten - monclithisches Mauerwerk 5 9.8 0.36
5 | Geschossdecke - monolithisches Mauerwerk 2 565 0.08
6 |Ffettendach - monalithisches Mauerwerk 2 47 0.02
7 | Ffettendach - monalithisches Mauerwerk 2 236 0.08
B | Ortgang - monolithisches Mausnwerk 4 46,7 0.06

E Dachflichenfenster: Anschiuss oben und unten 2 8.5 016 LI

|I:I;II||I::|!I|II|II- -Illull:.-ul I.Iu: -Illllllu :-rllulllll|: :- | I II| .I 'I-I-I-I keneinbindungen / Deckenauflager zl

wetechhisch entkoppelte Balkonplatten _I

bemeh Abbrech | Hike |

In diesem Modus kénnen die Verlustkoeffizienten der jeweiligen Warmebricken eingeben werden. Mit
einem Klick der rechten Maustaste auf eine ausgewahlte Zeile lassen sich Warmebriicken l6schen, ko-
pieren oder einfugen. Die auBenmaBbezogenen Verlustkoeffizienten ¥ sind ber Warmebrucken-
Kataloge oder Finite-Elemente-Programme zu bestimmen. Der Verlustkoeffizient ¥ kann auch negativ
sein. Neben dem Warmebrickenverlustkoeffizienten ist die Lange der Warmebricke anzugeben. Sind
mehrere gleiche Warmebriicken vorhanden, kann entweder die Lange vervielfacht werden, oder die
Anzahl gleicher Warmebriicken vorgegeben werden.



THERMPLAN — HILFE ©

Ausfiihrungsbeispiele DIN 4108 Bbl. 2
Mit einem Klick der rechten Maustaste auf eine Tabellenzeile und der Auswahl <Ausflihrungsbei-
spiele DIN 4108 Bbl. 2> werden Beispiele fur die Ausfihrungsarten von Anschlussdetails nach DIN
4108 Bbl. 2 (Ausgabe Januar 2004) dargestellt (zum Betrachten der Grafiken missen diese in der
Warmebrucken-Bilddatenbank (Thermplan-Unterverzeichnis ..\DB\DIN4108_Bbl2) vorhanden
sein). Nach Auswahl des Anschluss-Typs lassen sich die Warmebruckendetails entsprechend der
ausgewahlten Kategorie ,durchblattern. Mit <Ubernehmen> wird die Bezeichnung und der War-
mebrucken-Verlustkoeffizient W der aktuell dargestellten Warmebriicke in die Tabelle tUbernom-
men. Der Anwender muss nur noch die Anzahl bzw. die Lange der Warmebriicke nachtraglich

vorgeben.
|ﬁ warmebriicken (Yariante = Fall cj:l.'.l-. ats =0 x|
\Wamebriicken | Wimeverluste |
(" pauschale Beriicksichtigung ohne Nachweis der Regelkonstiuktionen
(" pauschale Bericksichtigung mit Machweis der Regelkonstiuktionsn Bildnummer nach DIN 4108 Bbl. 2
(+ dirakte Eingabe des WarmebrickenVerustkosffizienten  [Susfibungsdatails nach DIN 4108 Bbl. 2)
ktuelle Bildnummer der wahl-
h' Anschlussdetails nach DIN 4108 Bbl.2: aktuelle Bildnummer der ausgewa
ten Kategorie
Bild 94 ([
Bodenplatt Geschossdeck . .
orenpete Seehossdeete maximal vorhandene Bilder der

Kellerdecks Dach (Sparrenbersich] | ausaewahlten Kateaorie
Fensterbriistung Dach [Gefachbarsich) 3 ‘

; [ Warmebriicken-Verlustkoeffizient
Fensterlaibung Flachdach

0.17 [W/mkK]

Fenstersturz Ortgang §
Rolladenkasten Dachfenster/Gauben Zuschalten der Zeichenerklarung
Tenazse/Balkonplatte | Innernwand-Anschiuss M Legends

BEZEICHNUNG:  Innenwand-Anschluss - Dach
BEMERKLMNG
Gilt b gleichen Dammsetoffdicken auch fur den Halzbau,

Bezeichnung des Warmebriickende-
tails und Bemerkungen

(i h &L h




THERMPLAN — HILFE ©

- zurick
Formularseite Wéarmeverluste:

[awsrmebricken (varian S STEY
Wamebrlicken | wéimeverluste |
W drmebiickerveiust Koeflizent Unb = 0,05 b dtk] spezifischer W armeyvedus 25,38 [wW/K]
Getaudedmlasunasidche = 507,51 [ jabrlicher Waimeverlst:  2225.8 [kwhea)
Arvail am Gesamiveluct 2.7 [%]
manatlche Wameverluste Morat Ti | Te B
I 0 O A0
1 Januar 180 1.3 |-=833
2 Fretiar 190 |06 |38
3 Mirz 19.0 (41 |-81.3
4 April 19.0 (95 1738
5 Mai 180 (128 [-1152
E B Juinl 18.0 (157 |-€03
x 7 Juil 18.0 [18.00 188
] Auguet 168.0 (183 [-132
] Seplamber 190 |14.4 -840
10 Oktobear 18.0 (31 |-186.3
1" Mavmiber 19.0 (47 |-281.3
12 Dezermber 190 |13 |32
-l '[ﬁm el 0V gms Jahr 22268
Abbrochon | kd

Dargestellt werden die monatlichen Berechnungsergebnisse fiir die Warmebricken des Gebaudes. Da
THERMPLAN nach Betétigung von <Ubernehmen> die komplette Energiebilanz aller Bauteile neu be-
rechnet, 1asst sich der prozentuale Verlustanteil am Gesamtverlust angeben. Eine energetische Beur-
teilung der Warmebriicken ist somit direkt méglich. Fur die Berechnung nach dem vereinfachten Heiz-
perioden-Verfahren (HP-Verfahren) entfallt die monatliche Darstellung der Gewinne. In der
THERMPLAN-Vollversion lassen sich Grafik und Tabelle mittels rechter Maustaste in die Zwischenab-
lage speichern.

Berechnungsgrundlagen fiir das Heizperiodenverfahren:

jaéhrlicher Warmebrickenverlust: Qws = Fat * AUwg * A mit Fg; = 0.024 *GT * fya

Hr spezifischer Transmissionswarmeverlust [W/K]

A gesamte Bauteilflache nach Auflenmal} [m?]

U mittlerer U-Wert Gber alle Bereiche nach EN ISO 6946 [W/m?K]
Q Transmissionswarmeverlust [kWh]

Gt Gradtagzahlfaktor. Gt = 2900 [Kd]

fna Reduktionsfaktor fiir Nachtabsenkung = 0.95 [-]

Fat Gradtagfaktor [kWh]

Fer =66.12 (bei Berlicksichtigung der Nachtabsenkung)
Fer =69.6 (ohne Berticksichtigung der Nachtabsenkung)

Berechnungsgrundlagen fiir das Monatsverfahren:
monatlicher Warmeverlust: Q wgm = 0.024 * AHwg * ( 6; — e m) * t Mit pauschal AHyg = AUywg * A

bzw. Gber die Summierung der Warmebriicken-Verlustkoeffizienten AHwg =X (1* V)

Zeichen: Bezeichnung: Einheit:
Qw.m  monatliche Verluste der Warmebriicken [kWh]
AHp spezifischer Warmebruckenverlust [W/K]

0; Innentemperatur [°C]

Oem monatliche AuRentemperatur [°C]

tm Anzahl der Tage im Monat [-]

AUyp Warmebruckenzuschlag [W/m3K]

pauschal 0.10 W/m?K (ohne Nachweis der Warmebricken)
pauschal 0.05 W/m2K (unter Nachweis der Regelkonstruktionen
nach DIN 4108 Bbl. 2)

A Gebaudehullflache [m?]

I Lange der Warmebrticke [m]

¥ Warmebrucken-Verlustkoeffizient [W/mK]



	WÄRMEBRÜCKEN:
	Formularseite Wärmebrücken
	Formularseite Wärmeverluste:


